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                                     01.04.2008                                      03/2008 

 

 

 

Geschätzte Berndorferinnen!  

Geschätzte Berndorfer! 
 

 

Das heutige Mitteilungsblatt informiert Sie über folgende Themen: 
 

 Gemeindevertretungssitzung am Freitag, dem 4.4.2008 

 Einladung zur 1. Berndorfer Via Nova-Pilgerwanderung 

 Stellenausschreibung 

 Kindergarten u. Nachmittagsbetreuung – Einschreibung für 2008/2009 

 Abbuchungsaufträge für Gemeindeabgaben 

 Informationen aus dem Meldeamt 

 Information zur Hundehaltung 

 Wohnungserhebung 

 Problemstoff-Entsorgung am Freitag, dem 11. April 

 Gratiskompost am Altstoffsammelhof 

 Obstbaumaktion 2008 

 Wohnmöglichkeit für Ursprungschüler 

 Schwimmkurse der Österr. Wasserrettung 

 Dank an Gemeindebedienstete 

 

 

Gemeindevertretungssitzung am Freitag, den 4.4.2008: 
 

Am Freitag, dem 4. April 2008 um 19.30 Uhr findet im Sitzungsraum des Gemeindeamtes die 

nächste Sitzung der Gemeindevertretung statt, bei welcher folgende Tagesordnung  behandelt 

werden wird: 

Tagesordnung:  
1) Eröffnung und Begrüßung durch den Bürgermeister; 

Genehmigung des letzten Sitzungsprotokolles. 

2) Angelobung eines Ersatzmitgliedes der Gemeindevertretung für den ausgeschiedenen  

Vizebürgermeister Herbert Walkner (SPÖ-Fraktion).  

3) Wahl des 1. Gemeinderates (Vizebürgermeister) durch die SPÖ-Fraktion und Angelobung 

durch den Bezirkshauptmann.  

4) Beratung und Beschlussfassung über die Umbildung von Ausschüssen, welche durch den 

Rücktritt von Vbgm. Herbert Walkner betroffen sind. 
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5) Beratung und Beschlussfassung über den Abschluss eines Tauschvertrages mit Frau Birgit 

Habsburg-Lothringen zwecks Herstellung einer Zufahrtsstraße. 

6) Beratung und Beschlussfassung über die Übertragung des Bauvorhabens „Haus der Musik“ 

an die Gemeinde Berndorf b.Sbg. Orts- und Infrastrukturentwicklungs-KEG. 

7) Beratung und Beschlussfassung über die Erweiterung des bestehenden Pachtvertrages zur 

Betreibung des Altstoffsammelhofes auf dem Grundstück Mangelberger. 

8) Allfälliges 
 

Entscheidungen der Gemeinde Berndorf b. Sbg. Orts- und Infrastruktur-Entwicklungs-KEG: 

1) Beratung und Beschlussfassung über die Erweiterung des Unternehmensgegenstandes zum 

Ankauf eines Teiles der Liegenschaft „Franz-Xaver-Gruber-Platz 6 (Rößlhuber)“ und Aus-

bau als „Haus der Musik“. 

2) Beratung und Beschlussfassung über die Vergabe des Auftrages über die Generalplanerleis-

tungen für das Haus der Musik. 

3) Beratung und Beschlussfassung über die Vergabe des Auftrages zur Erneuerung der Dach-

eindeckung des Schul- und Kindergartengebäudes. 

4) Allfälliges 

 

 

Einladung zur 1. Berndorfer Via Nova-Pilgerwanderung: 
 

Zum Sammeln erster Erfahrungen beim Pilgerwandern gibt es für interessierte Berndorferinnen 

und Berndorfer eine Wanderung auf dem Europäischen Pilgerweg – Via Nova.  

Wir starten am Samstag, den 26. April 2008 um 08.00 Uhr am Dorfplatz in Berndorf Rich-

tung Michaelbeuern, weiter nach Vormoos, Moosdorf, Ibm bis zum Zielort Franking.  

Beendet wird die ca. 21 km lange Pilgerwanderung mit einer gemütlichen Pilgereinkehr beim 

Kirchenwirt in Franking.  

Der Rücktransport nach Berndorf wird organisiert. 

Die Leitung der Wanderung übernimmt die Pilgerwegbegleiterin Helga Flotzinger aus Kösten-

dorf.  

Der Unkostenbeitrag für Begleitung, Pilgerpass und Pilgeramulett beträgt € 8,--/Person.  

Mindestteilnehmerzahl 10 Personen, maximale Teilnehmerzahl 20 Personen.  

Anmeldung werden erbeten bis spätestens 22. April 2008 beim Gemeindeamt, Telefon  

Nr. 06217/8133.  

Auf genügend TeilnehmerInnen hofft der Organisator, Bgm. Josef Guggenberger. 

 

 

Stellenausschreibung: 

 

Nachdem Frau Helga Müllner leider aus dem Kinderbetreuungsteam ausgeschieden ist, schreibt 

die Gemeinde Berndorf folgende Stelle zur Besetzung aus: 

 

Kindergartenpädagogin bzw. Kindergartenpädagoge mit einem Beschäftigungsausmaß von  

ca. 24 Wochenstunden (60 % der Vollbeschäftigung).  

Dienstzeit zwischen 07:00 Uhr und 17:00 Uhr. 

Die Entlohnung erfolgt nach dem Salzburger Gemeindevertragsbedienstetengesetz i.d.g.F. 

 

Das Dienstverhältnis beginnt mit Wirkung vom 01. Mai 2008 bzw. ehestmöglich und kann nur 

befristet abgeschlossen werden. 

BewerberInnen werden ersucht, ihre Bewerbung mit den üblichen Bewerbungsunterlagen  

ehestmöglich beim Gemeindeamt Berndorf einzureichen. 
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Nähere Auskünfte werden im Gemeindeamt (Bgm. Dr. Josef Guggenberger, Tel. 06217/8133-73 

od. AL Hans Mackinger, Tel. 06217/8133-72) gerne erteilt.  

 

 

Kindergarten u. Nachmittagsbetreuung –  

Einschreibung für 2008/2009: 
 

Die Einschreibung für Kinder, die erstmals den Kindergarten besuchen wollen und die Anmel-

dung für die Nachmittagsbetreuung für 2008/2009 finden im Kindergarten Berndorf  

am Freitag, dem 18. April 2008 von 13:00 – 17:00 Uhr  statt. 
 

Die Aufnahme der Kinder erfolgt grundsätzlich ab dem vollendeten 3. Lebensjahr. In besonders 

begründeten Ausnahmefällen ist eine Aufnahme bereits früher möglich. Allerdings erfolgt für 

den Fall, dass nicht alle angemeldeten Kinder aufgrund der vorgegebenen Höchstzahl aufge-

nommen werden können, eine Reihung nach den Bestimmungen des Salzburger Kinderbe-

treuungsgesetzes.  

Um Mitnahme der Geburtsurkunde sowie des Impfausweises des Kindergartenkindes wird 

ersucht. 

Gleichzeitig mit der Kindergarteneinschreibung findet auch die Anmeldung der Kinder für die 

Nachmittagsbetreuung statt. 

Sollte die von der Volksschule durchzuführende Elternbefragung ergeben, dass für eine Nach-

mittagsbetreuung in der Volksschule eine zu geringe Kinderanzahl gemeldet wird, so wird die 

Nachmittagsbetreuung für Volksschul- und Kindergartenkinder im Kindergarten weitergeführt 

werden. Dies kann schon jetzt als ziemlich sicher angenommen werden. 

Es darf daher ersucht werden, die für die Nachmittagsbetreuung in Frage kommenden 

Volksschul- und Kindergartenkinder im Kindergarten anzumelden. Die Nachmittagsbetreuung 

erfolgt im Kindergarten in der Zeit von Montag bis Freitag, täglich von 12.00 bis 17.00 Uhr.  

 

Es werden alle Eltern der in Frage kommenden Kinder gebeten, den vorgegebenen Termin ge-

nau einhalten zu wollen. Sollte jemand diesen Termin nicht wahrnehmen können, so ersuchen 

wir Sie, rechtzeitig mit Kindergartenleiterin Elfriede Stadler telefonisch unter der Nummer 

06217/8153 Verbindung aufzunehmen. 

Es darf noch darauf verwiesen werden, dass jene Kinder, welche bereits den Kindergarten 

bzw. die Nachmittagsbetreuung besuchen, nicht neuerlich angemeldet werden müssen. 

 

 

Abbuchungsaufträge für Gemeindeabgaben: 
 

Alle Vorschreibungen der Gemeinde Berndorf, die quartalsmäßig mit Zahlschein zugesendet 

werden, können auch einfach und bequem mit einem Abbuchungsauftrag durch ein Kreditin-

stitut beglichen werden.  

Sie ersparen sich dadurch das regelmäßige Einzahlen des Zahlscheines – der zu bezahlende Bet-

rag wird automatisch zur Fälligkeit von Ihrem Konto abgebucht – ohne zusätzliche Kosten.  

Sie müssen nur bei Ihrem Kreditinstitut bzw. beim Gemeindeamt einen Abbuchungsauftrag un-

terschreiben, alles Weitere läuft automatisch.  

Sie können sich das Formular auch auf unserer Gemeinde-Homepage www.berndorf.salzburg.at 

herunterladen zum bequemen Ausfüllen zu Hause! 

 

 

http://www.berndorf.salzburg.at/
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Informationen aus dem Meldeamt: 

 

Durch die Einführung von ZMR 2 (Zentrales Melderegister 2), die Probezählung der Statistik 

Austria im Oktober 2006 und durch das geänderte Postgesetz sind die Gemeinden verpflichtet, 

die Wohnsitzadressen bzw. die Adressen ihrer Gemeinde im Allgemeinen zu bereinigen.  

Das heißt, dass jede Wohnung in Zukunft mittels einer Türnummer eindeutig bezeichnet wer-

den muss. Mit dem Postgesetz wurde auch das Meldegesetz geändert. Die Türnummer ist nun 

auch Bestandteil einer korrekten Meldeadresse. Bei Einfamilienhäusern muss diese einzelne 

Wohnungseinheit nicht nummeriert werden. Die Gemeinde hat zu überprüfen, ob die Meldun-

gen von Personen auf die richtigen Wohnungen erfolgt sind. 

Diese Bereinigung bzw. Einteilung haben wir nunmehr vorgenommen und teilen mit, dass bei 

Mehrfamilienhäusern (mehr als 1 Nutzungseinheit) alle Personen, die im Erdgeschoß wohnen 

der Zusatz Tür 1 (Straße, Hausnummer, Türnummer), Personen die im 1. Stock wohnen der 

Zusatz Tür 2 usw. zugeteilt wurde. Beim Versand der nächsten Quartals-Vorschreibungen An-

fang Mai d. J. wird die aktuelle Adresse – Straße, Hausnummer, Türnummer, angedruckt wer-

den. Mit der Einteilung der Nutzungseinheiten sind auch ein paar wenige neue Haushalte ent-

standen. 

Wichtig ist auch, dass Personen, die in ihren Neubau ein- bzw. umziehen, sich innerhalb 3 Tage 

bei der Meldebehörde (Gemeinde) an- bzw. ummelden (§ 3 Abs. 1 des Meldegesetzes 1991). 

Spätestens bei der Anmeldung ist dann auch die Fertigstellungsmeldung für das neu errichtete 

bzw. umgebaute Objekt beim Bauamt abzugeben.  

Für Rückfragen stehen die Gemeindebediensteten des Gemeindeamtes gerne zur Verfügung 

Tel.-Nr. 06217/8133 od. 8484. 

 
 

Information zur Hundehaltung: 
 

Es darf darauf hingewiesen werden, dass aufgrund der bestehenden Rechtslage das Halten von 

Hunden beim Gemeindeamt zu melden ist. Die gemeldeten Hunde sind sodann mit einer Hun-

demarke, welche Sie bei der Anmeldung beim Gemeindeamt kostenlos erhalten, auszustatten. 

Dadurch ist auch gewährleistet, dass entlaufene Hunde wieder ihrem Besitzer zugeordnet wer-

den können. 

Weiters dürfen wir darauf verweisen, dass für gehaltene Hunde gemäß geltender Verordnung 

der Gemeindevertretung eine Hundesteuer zu entrichten ist. Die Hundesteuer ist eine Stichtag-

steuer und ist für jene Hunde zu entrichten, welche am Stichtag 1. Jänner gehalten werden. 

Zur Information:  

Die Hundesteuer wird unter anderem auch für die „Hundesackerl“ verwendet, welche beim Ge-

meindeamt kostenlos abgeholt werden können. Hundesackerl-Spender wurden zwischenzeitlich 

im Bereich der Sportplatzstraße und im Bereich Ortsende Richtung Perwang angebracht. 

Wir bitten die Hundebesitzer von diesem Angebot Gebrauch zu machen und verlässlich den 

Hundekot zu entfernen bzw. zu entsorgen! 

 

 

Wohnungserhebung: 
 

Wie wir bereits informiert haben, werden im geplanten „Haus der Musik“, Franz-Xaver-Gruber-

Platz 6 (Objekt Rößlhuber) durch die gemeinnützige Wohnungs- und Siedlungsgesellschaft 

Heimat Österreich vier Wohnungen eingebaut, welche nach ihrer Fertigstellung im Laufe des 

Sommers bzw. Herbstes 2009 vermietet werden sollen.  
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Dabei handelt es sich um folgende Wohnungsgrößen: 

Wohnung 1 (OG): 88,29 m² = 4 Zimmer 

Wohnung 2 (DG): 69,99 m² = 3 Zimmer 

Wohnung 3 (DG): 79,63 m² = 3 Zimmer 

Wohnung 4 (DG): 79,90 m² = 3 Zimmer 

 

InteressentInnen für diese Mietwohnungen werden gebeten, sich ehestmöglich beim Ge-

meindeamt zu melden. 

 

 

Problemstoff-Entsorgung am Freitag, dem 11. April: 

 

Die nächste Problemstoff-Entsorgung findet am Freitag, den 11. April 2008 von 14.00 Uhr bis 

16.00 Uhr beim Altstoffsammelhof der Gemeinde Berndorf statt. 

Die Art der zu entsorgenden Abfälle bzw. Problemstoffe (gefährliche Stoffe) wollen Sie bitte 

der, von der Gemeinde allen Haushalten zur Verfügung gestellten, Wertstoff-Fibel entnehmen. 

Allfällige Rückfragen richten Sie bitte an unsere Umweltberater beim Regionalverband Salzbur-

ger Seenland, Tel.Nr. 06212/6868 bzw. an die Mitarbeiter des Gemeindeamtes, Tel. 06217/8133 

od. 8484. 

 

 

Gratiskompost am Altstoffsammelhof: 
 

Die Salzburger Abfallbeseitigung GmbH in Siggerwiesen verarbeitet seit Jahren auch den Bio-

abfall aus unserer Gemeinde. Daraus entsteht wertvoller Qualitätskompost, der sich hervorra-

gend zur Düngung des Bodens eignet. 

Als kleines Dankeschön für die tatkräftige Mitarbeit bei der Bioabfallsammlung erhalten die 

BürgerInnen unserer Gemeinde auch heuer wieder gratis und in Haushaltsmengen den von der 

SAB produzierten „Florakraft Biokompost“ am Altstoffsammelhof Berndorf. Dieser kann wäh-

rend der üblichen Öffnungszeiten abgeholt werden. 

Nähere Auskünfte erteilen Ihnen gerne die Bediensteten des Gemeindeamtes. 

 

 

Obstbaumaktion 2008: 
 

Laut Mitteilung des Obst- und Gartenbauvereines Berndorf gibt es heuer wiederum eine Obst-

baumaktion der Landwirtschaftskammer.  

Der Ankauf von Obstbäumen kann über den Obmann des Obst- und Gartenbauvereines Bern-

dorf, Herrn Johann Maislinger, Tel. 06217/8982, vorgenommen werden, wobei der Ankauf sei-

tens der Landwirtschaftskammer wie folgt gefördert wird: 

Pro Hochstamm € 14,00    

Pro Halbstamm € 10,00 

Pro Viertelstamm €   8,00  Für jeden Haushalt, Familie oder Betrieb 

Pro Spindel-Busch €   8,00  werden bis zu 8 Stück gefördert. 

 

Nähere Auskünfte werden vom Ost- und Gartenbauverein Berndorf, Obm. Johann Maislinger, 

gerne erteilt. 

 

 

 



- 6 - 

 

Wohnmöglichkeit für Ursprungschüler: 
 

Die Höhere Bundeslehranstalt für Landwirtschaft in Elixhausen, Ursprung, sucht dringend 

Wohnmöglichkeiten für ihre Schüler (Alter: ca. 17 – 18 Jahre), nachdem nicht ausreichend 

Internatplätze zur Verfügung stehen. 

Sollte jemand geeignete Unterkünfte haben, so werden Sie ersucht, sich direkt mit der Schullei-

tung (Tel. 0662/480301) in Verbindung zu setzen. 

 

 

Schwimmkurse der Österr. Wasserrettung: 
 

Angeregt durch die gute Zusammenarbeit beim Eisunfall im Dezember 2007 möchte die Orts-

stelle Grabensee der Österr. Wasserrettung, Landesverband Salzburg, die BewohnerInnen der 

Nachbargemeinden zu einem 

Schwimmkurs für Anfänger und auch für Fortgeschrittene (Frei-, Fahrten-, 

Allround- etc.) in Braunau einladen mit dem Motto: 
 

Jeder Nichtschwimmer ein Schwimmer und 

jeder Schwimmer ein Rettungsschwimmer 
 

Termine: 

29.03.2008, 05.04.2008, 12.04.2008, 19.04.2008 u. 26.04.2008    jeweils von 10:00 bis 12:00 

Uhr 

Unkostenbeitrag: € 27,00 zahlbar bei Anmeldung, freiwillige Spenden herzlich willkommen. 

Transport: Selbst organisierte Fahrgemeinschaften werden empfohlen. 

Anmeldung u. Rückfragen: Himmel Roland  Tel. 0699/12119266 

    Pesendorfer Herbert Tel. 0664/1433727 

 
 

Dank an Gemeindebedienstete: 
 

Mit 1. April 2008 hat Frau Frieda Brandl den wohlverdienten Ruhestand angetreten. 

Sie war über 25 Jahre lang im Gemeindeamt beschäftigt und in 1. Linie als Kassenleiterin für 

die Gemeindefinanzen zuständig. Sie hat ihre Aufgabe über all die Jahre vorzüglich erfüllt, wo-

für wir an dieser Stelle ein herzliches Dankeschön aussprechen und ihr für den weiteren Le-

bensweg alles Gute wünschen. 

 

Nach knapp 3 Jahren ist Frau Helga Müllner aus dem Kinderbetreuungsteam ausgeschieden.  

Auch ihr sagen wir Danke für ihr Engagement beim Aufbau der Nachmittagsbetreuung in unse-

rer Kinderbetreuungsstätte.  
 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Der Bürgermeister: 
 

 

 
 

 

Dr. Josef Guggenberger  

 


